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Rückenwind für die Weiterbildung: Das Land investiert 1,8 Millionen Euro in die 
Fachkräfteentwicklung durch Weiterbildung.  

Wirtschafts-Staastsekretärin Dr. Tamara Zieschang begrüßt 
die Weiterbildungsverbünde Schleswig-Holsteins © MWV  

Wirtschafts-Staatsekretärin Dr. Tamara Zieschang überreichte am 17. November die 
entsprechenden Zuwendungsbescheide an die Träger der regionalen Weiterbildungsverbünde. 
„Weiterbildung wird immer wichtiger, gerade in Zeiten, in denen Fachkräfte knapp werden. 
Unser Ziel ist es deshalb, noch mehr Teilnehmer für Weiterbildungen zu mobilisieren. Dies 
kann nur mit mehr Transparenz, aktuellen Informationen über Weiterbildungsangebote und 
Förderprogramme und passgenauer Beratung auch für kleine Betriebe erreicht werden“, sagte 
Zieschang. 

95 Prozent Zufriedenheit 

Mit rund 54 Prozent lag die Weiterbildungsbeteiligung der Beschäftigten in schleswig-
holsteinischen Kleinstunternehmen 2010 deutlich über dem Bundesdurchschnitt von 28 
Prozent. Das ist ein Ergebnis der repräsentativen Erhebung zum Weiterbildungsverhalten 
„Adult Education Survey (AES)“. Die Studie bestätigt mit 95 Prozent die hohe Zufriedenheit 
der Weiterbildungsteilnehmer und weist für Schleswig-Holstein eine im Bundesvergleich 
höhere Chancengleichheit aus: Die Beteiligung von Älteren, Un- und Angelernten und 
Bürgern mit Migrationshintergrund an Weiterbildung ist höher als im Bundesgebiet. „Diese 
erfreulichen Ergebnisse bestärken uns, die Arbeit der Weiterbildungsverbünde weiter zu 
unterstützen. Sie leisten in den Regionen einen wertvollen Beitrag, die beruflichen 
Qualifikationen und das Potenzial auch benachteiligter Personenkreise für den Arbeitsmarkt 
zu fördern“, so die Staatssekretärin.  
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Die zwölf Verbünde 

Die zwölf Weiterbildungsverbünde bilden ein landesweites Netz von Servicestellen, die alle 
Fragen rund um die Weiterbildung beantworten und in denen über 500 
Weiterbildungseinrichtungen zusammenarbeiten, um das Weiterbildungsangebot 
bedarfsgerecht weiter zu entwickeln.  

Rund 1,3 Millionen Euro stammen aus Mitteln des Europäischen Fonds für Regionale 
Entwicklung (EFRE) des Zukunftsprogramms Wirtschaft und rund 500.000 Euro aus 
Landesmitteln. 

Ansprechpartner der Regionalen Weiterbildungsverbünde 

www.weiterbildungsverbuende.schleswig-holstein.de: 

Kieler Forum Weiterbildung 
Gerd Neuner, Tel. 0431-901 5218 

Dithmarscher Weiterbildungsverbund 
André Mewes, Tel. 04852-838 423 

Weiterbildungsverbund Flensburg 
Jörg Strangfeld, Tel. 0461-66013 83 

Verbund Weiterbildung in Lübeck 
Sönke Möller, Tel. 0451-706 5533 

Weiterbildungsverbund Neumünster-Mittelholstein 
Dirk Kessemeyer, Tel. 04321-929 181 

Weiterbildungsverbund Nordfriesland 
Andrea Müller, Tel. 04841-904 661 1 

Weiterbildungsverbund Ostholstein-Plön 
Kirstin Borgwardt, Tel. 04361-620 710 

Weiterbildungsverbund Kreis Pinneberg 
Susan Remé, Tel. 04101-808 910 



Weiterbildungsverbund Rendsburg-Eckernförde 
Ute Landt, Tel. 04873-1873 

Weiterbildungsverbund Kreis Segeberg 
Annerose Petersen, Tel. 040-53595 908 

Steinburger Weiterbildungsverbund 
Jürgen Hansen, Tel. 04821-4030 284 

Weiterbildungsverbund Stormarn-Herzogtum Lauenburg 
Annemarie Argubi-Siewers, Tel. 04153-569 9050 

Informationen zur Weiterbildung in Schleswig-Holstein finden Sie im  
InfoNetz Weiterbildung: www.weiterbildung.schleswig-holstein.de 

Zukunftsprogramm Wirtschaft 

 

In das Zukunftsprogramm Wirtschaft fließen im Zeitraum 2007 – 2013 rund 704 Millionen 
Euro für die wirtschafts- und regionalpolitische Förderung in Schleswig-Holstein, davon rund 
374 Millionen Euro aus dem Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE), rund 
208 Millionen Euro aus der Bund-Länder-Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der 
regionalen Wirtschaftsstruktur" (GRW) sowie ergänzenden Landesmitteln in Höhe von rund 
122 Millionen Euro. 

 


